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Zentrale SH II

Vorstau

Bergstation
ReichenbachfallbahnStaumauer

Druckleitung SH3

Staubecken Zwirgi

Messhaus

Staumauer

Technikgebäude

Wasserschloss SH II

Wehr und Fassung SH I

Rechenhaus SH I

Reichenbachfall-Bahn

Leitmauer

Windenhaus
Anschluss Schacht

Wasserentnahme SH3
mit best. Rechenanlage

Druckleitung im Stollen zu SH III

Umlaufstollen

OW Stollen SH I

Druckleitung zu SH  I

FP 5

unterer Leitungsstollen SH II

49.00

90.00

92.00best. Druckleitung GG DN 600 zu Schattenhalb II

obererLeitungsstollen SH II 77.00

FP 3

FP 2

FP 1

107.00 Wanderweg

Wanderweg

Schachtfusskaverne SH III

Anpassung
Einlauf Staubecken

Ersatz bestehende Druckleitung durch DG DN 600

Erneuerung Anschluss UW-Kanal
an Wasserschloss SH 1

Instandstellen Zentralengebäude,
Ertüchtigung EM-Ausrüstung

und Netzanschluss

Verstärkung Stollenportal 

Erneuerung Anschluss Druckleitung SH2

Installations- und Umschlagplatz Zwirgi

Installations- und Umschlagplatz Zentrale

FP 4

50
60

50

2.00

1.50

Verstärkung Stollenportal

best. Reservoir zu Wasserversorgung SH2

Neue Druckleitung DG DN 600 bis FP5

Anschluss an bestehen de DL

best. Druckleitung SH2 GG DN 600

FP 4

Wanderweg zur Bergstation Reichenbachfallbahn

W
an

de
rw
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Zugangsöffnung

2.00

80

10
15

Vorstau

Staubecken Zwirgi

998.50

998.50

Rychenbach

Um
laufstollen

1003.00

1004.00

best. Leitmauer

1001.20

best. 1.18

best. 1.46
best. 1.20

betriebliche/bauliche Anpassungen Überleitungschütz

gemäss Beschreibung im Technischen Bericht

Fixpunkt 3

Fixpunkt 2

DN 1'000

DN 1'000
Einlaufbauwerk/
Rechenkammer

Entleerung
Spülleitung

Grundablass

Fixpunkt 1
Verteilrohr strömungsoptimiert

Anschluss an Bestand

Anschluss an Bestand

Drosselklappe 
mit Staudruckpendel und Schliessgewicht

1.80

best. Stollen KW Schattenhalb 2

Staubecken Zwirgi

Vergrösserung Stollenprofil ca. 20 m3
 Auskleidung mit Spritzbeton ca. 30 m2

v = 4.95 m/s

1'400 l/s KW SH2DN 600

best. Druckleitung DN 600

20.10 4.00 2.00

12.50

GEPR.:

GEZ.:

PLAN-NR.:
DATUM: NAME:

e-mail:

ng
4435 NIEDERDORF
BACHMATTEN 9 TEL.:

FAX: 061 / 963 00 35
061 / 963 00 33

info@hsweag.ch

23.01.2017

16.255  -

09.02.2017 kal

Reaktivierung der historischen Wasserkraftanlage Schattenhalb II

INDEX: DATUM:

A:

B:

C:

GEZ.: GEPR.: BEMERKUNGEN:

kal kal Konzessions- und Bauprojekt

Stiftung Kraft & Wasser

Konzessions- und Bauprojekt

Situation  1:500

Situattion 1:500

Massnahme 1: Grundriss 1:100

Übersicht der Massnahmen

Massnahme 2: Grundriss 1:100 Massnahme 3: Grundriss 1:100

09.07.2020

Legende

01B

kal kal27.11.2020 div. Ergänzungen Konzessions- und Bauprojekt

H/B = 594 / 1260 (0.75m²)

Konstruktion bestehend

Konstruktion Projekt

Wasserflächen (Ober/Unterwasser)

Wald / Uferbestockung, Begrünung

Niederhaltungsperimeter, Breite = 3m

Wege, übrige befestigte Flächen

Installations- und Umschlagplatz

Massnahme 4

Massnahme 5

Massnahme 3

Massnahme 6

Massnahme 1

Massnahme 2

Massnahmenkatalog:

1  Anpassung der Überleitung Reichenbach (Vorstau) in Staubecken Zwirgi
            mittels betrieblicher oder stahlwasserbaulicher Massnahmen auf Erfahrungsbasis
            gemäss Beschreibung im technischen Bericht

2  Erneuerung Anschluss der Druckleitung SH2 
            an SH3 mit einem neuen Verteilrohr. Wiederinbetriebnahme Drosselklappe

3  Abdichtung Stollenportal (bergseitig) mit Betonvormauerung
           zur Wasserrückhaltung im Falle eines Rohrbruchs

4  Ersatz der bestehenden Grauguss-Druckleitung DN 600
           durch eine längskraftschlüssige Duktilgussleitung DN 600
           zwischen Fixpunkt 4 und Fixpunkt 5

5  Erneuerung Anschluss UW-Kanal SH2 an Wasserschloss SH1
           inkl. Abschottung und Entleerungsmöglichkeit (Details gem. Plan 16.225-03)

6  Instandstellung Zentralengebäude, Ertüchtigung der EM-Ausrüstung
           und des Netzanschluss
 


